


Neben hervorragender Produktqualität für Ihre Sicherheit und individuellem Kundenservice 
übernehmen wir Verantwortung für Mensch und Umwelt. Qualitätsanspruch und Nachhaltig-
keit wird im Traditionsunternehmen seit über 125 Jahren gelebt. ROFA steht für Standorttreue, 
Transparenz und Fairness.

Als ein führender Hersteller von Arbeits- und Schutzkleidung vereint ROFA eine vertikale 
Produktionsstruktur unter einem Dach, vom Design über den Faden zur fertigen Konfektion. 
Dies ist nahezu einmalig in unserer Branche. Immer ein perfektes Ergebnis vor Augen, kann 
jeder einzelne Arbeitsschritt analysiert und optimiert werden. Vom Rohstoff über Produk-
tionsbedingungen zum fertigen Endprodukt, nachhaltig in jedem Prozess. ROFA beteiligt 
sich aktiv und unterstützt Projekte sowie Forschungsvorhaben mit dem Ziel, die Qualität 
und Nachhaltigkeit der gefertigten Produkte und Prozesse kontinuierlich noch weiter zu 
verbessern.

Unsere Verantwortung reicht weit über den Umweltschutz und optimalen Ressourcenein-
satz hinaus. Sie beinhaltet nicht nur das Bestreben eines möglichst sauberen Herstellungs-
verfahrens, sondern stellt ebenfalls den Menschen in den Mittelpunkt und fördert auch den 
kulturellen und sozial respektvollen Umgang miteinander, unter fairen sowie sicheren Ar-
beitsbedingungen.

Wir sind überzeugt, dass ein verantwortungsbewusstes, unternehmerisches Handeln zu ei-
nem wirtschaftlichen Erfolg auf dem Markt beiträgt. Bei allen Entscheidungen gewissenhafter, 
nachhaltiger und unternehmerischer Verantwortung werden die Folgen in wirtschaftlicher 
und sozialer Hinsicht gegenüber Umwelt und Gesellschaft sowie Lieferanten und Kunden 
beachtet, um negative Auswirkungen zu minimieren und den positiven Nutzen aller Hand-
lungen für Mensch und Umwelt zu maximieren.

Der Aufbau langfristiger Geschäftsbeziehungen sowie ein partnerschaftliches Miteinander, 
Zuverlässigkeit und Vertrauen gelten für ROFA als essentiell für nachhaltiges Wachstum. 

WIR ÜBERNEHMEN  
VERANTWORTUNG! 
Nachhaltigkeit beginnt bei ROFA mit dem Versprechen, 
beste Qualität und langlebige Produkte zu liefern. 
So werden wertvolle Ressourcen geschont. 
 
Wir verwenden nur die besten Materialien, nutzen 
moderne Qualitätsmanagementsysteme und verfolgen 
einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess. 



VOM FADEN BIS ZUM 
FERTIGEN PRODUKT...

...NACHHALTIG MIT
JEDEM SCHRITT!



UNSER QUALITÄTSMANAGEMENT IST NACH 
ISO 9001 ZERTIFIZIERT.
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ZERTIFIKAT 

 

ISO 9001:2015 
DEKRA Certification GmbH bescheinigt hiermit, dass die Organisation 

 
Rofa Bekleidungswerk GmbH & Co. KG 
 
 
 
Zertifizierter Bereich: 
Produktion und Konfektion von Berufs- und Schutzkleidung 
 
 
Zertifizierter Standort: 
Fabrikstraße 23, 48465 Schüttorf, Deutschland 
 
 

ein Qualitätsmanagementsystem entsprechend der oben genannten Norm eingeführt hat und 
aufrechterhält. Der Nachweis wurde mit Auditbericht-Nr. A13091227/2019 erbracht. 

Zertifikats Registrier-Nr.: 20108058/6 
Gültigkeit vorheriges Zertifikat: 21.01.2020 

Zertifikat gültig vom: 22.01.2020 
Zertifikat gültig bis: 21.01.2023 
  

 
 
 
 
 
 
Dr. Gerhard Nagel 

 

DEKRA Certification GmbH, Stuttgart, 05.12.2019 

REACH steht für Registration, Evaluation, 
Authorisation and Restriction of Chemicals, 
also für die Registrierung, Bewertung, 
Zulassung und Beschränkung von Chemikalien.
REACH ist eine Verordnung der Europäischen Union, die erlassen wurde, um den Schutz 
der menschlichen Gesundheit und der Umwelt vor den Risiken, die durch Chemikalien 
entstehen können, zu verbessern und ein hohes Schutzniveau sicherzustellen.

OEKO-TEX® Standard 100
Alle ROFA Produkte sind schadstoffgeprüft und nach dem Gütesiegel OEKO-TEX® Stan-
dard 100 (Klasse II „mit Hautkontakt“) zertifiziert. Auch sämtliches Zubehör wie Knöp-
fe, Reißverschlüsse, Futterstoffe, Etiketten, Nähgarne, Einlagen, Bänder und Gurte sind 
nach diesem Standard geprüft. Das Siegel ist ein Garant für „hautfreundliche“ Kleidung 
und bestätigt, dass unsere Artikel humanökologisch unbedenklich sind.



OEKO-TEX® STeP
Dieses unabhängige Zertifizierungssystem analysiert und zertifiziert Produktions-
stätten hinsichtlich nachhaltiger und sozial verantwortlicher Herstellungsbedingun-
gen und fordert deren kontinuierliche Verbesserung. 

Ziel der STeP-Zertifizierung ist die dauerhafte Umsetzung von umweltfreundlichen 
Produktionsprozessen, optimalem Arbeits- und Gesundheitsschutz und sozialverträg-
lichen Arbeitsbedingungen. Im Gegensatz zu anderen Zertifizierungssystemen, die 
zumeist nur bestimmte Einzelaspekte von Nachhaltigkeit berücksichtigen, bietet die 
STeP-Zertifizierung eine umfassende Analyse und Bewertung hinsichtlich nachhalti-
ger Produktionsbedingungen. Auf Grundlage einer dynamischen Weiterentwicklung 
werden die Kriterien regelmäßig  analysiert und bei Bedarf aktualisiert, beispielswei-
se hinsichtlich neuer Marktentwicklungen, rechtlicher Bestimmungen und wissen-
schaftlicher Erkenntnisse.

Für die STeP-Zertifizierung ist eine vollständige Analyse aller Unternehmensbereiche 
erforderlich, die für eine solide Bewertung der Nachhaltigkeit erforderlich sind. Hierbei 
wird sich einer modularen Struktur bedient. Die sechs STeP-Module beinhalten: Che-
mikalienmanagement, Umweltleistung, Umweltmanagement, Gesundheit und Sicher-
heit am Arbeitsplatz, soziale Verantwortung und Qualitätsmanagement. 

ROFA erzielt Level 3, die höchste Stufe, die bei dieser Zertifizierung erreichbar ist und 
liegt im lokalen und globalen Vergleich im Bereich Best Practice. 



OEKO-TEX® MADE IN GREEN
OEKO-TEX®  MADE IN GREEN ist ein Produktlabel, mit dem sich die Produktionskette 
von Textilien transparent zurückverfolgen lässt. Es wird nur für Textilien mit folgenden 
Kriterien ausgestellt:

Nachhaltig produziert:
�■	 aus schadstoffgeprüften Materialien (gemäß dem STANDARD 100 by OEKO-TEX®) 
■ 	 in umweltfreundlichen Betrieben (gemäß STeP by OEKO-TEX®)
■ 	 an sicheren und sozialverträglichen Arbeitsplätzen (gemäß STeP by OEKO-TEX®)

MADE IN GREEN by OEKO-TEX® steht neben der Verpflichtung zu einer nachhal-
tigen Textilproduktion auch für die langfristige Umsetzung kontinuierlicher Ver-
besserungsprozesse. Durch die Möglichkeit, den Herstellungsweg auf der MADE IN 
GREEN Website anschaulich nachzuverfolgen, wird eine neue Stufe der Transpa-
renz für Unternehmen und Verbraucher erreicht. Das Label trägt dazu bei, die Lie-
ferkette zu bewerten und macht die Komponenten des Produktionsflusses sichtbar.  

Auf diese Weise ist das Produktlabel MADE IN GREEN ein spezielles Kommunikations-
mittel für Unternehmen, die ihr verantwortliches Handeln öffentlich darstellen möchten, 
sowie für Verbraucher, die mit Hilfe des Labels nachhaltige Kaufentscheidungen treffen 
können.

Der UN Global Compact (UNGC) ist eine strategische Initiative für verantwortungsvolle 
Unternehmen, die sich dazu verpflichten, ihre Arbeit und ihre Strategien an zehn allge-
mein anerkannten Vorgaben aus den Bereichen Menschenrechte, Arbeit, Umweltschutz 
und Korruptionsbekämpfung auszurichten sowie die allgemeinen Ziele der Vereinten Na-
tionen, insbesondere die Sustainable Developments Goals, zu fördern. 

ROFA bekennt sich seit August 2017 zu den Prinzipien des UN Global Compact 

DIE ZEHN PRINZIPIEN DES 
UN GLOBAL COMPACT
MENSCHENRECHTE
Prinzip 1:  Unternehmen sollen den Schutz der internationalen Menschenrechte unter-
stützen und achten und 
Prinzip 2:  sicherstellen, dass sie sich nicht an Menschenrechtsverletzungen mitschul-
dig machen. 

ARBEIT
Prinzip 3: Unternehmen sollen die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Anerken-
nung des Rechts auf Kollektivverhandlungen wahren,
Prinzip 4: sich für die Beseitigung aller Formen der Zwangsarbeit einsetzen,
Prinzip 5: sich für die Abschaffung von Kinderarbeit einsetzen und 
Prinzip 6: sich für die Beseitigung von Diskriminierung bei Anstellung und Erwerbstä-
tigkeit einsetzen.

UMWELTSCHUTZ
Prinzip 7: Unternehmen sollen im Umgang mit Umweltproblemen einen vorsorgenden 
Ansatz unterstützen,
Prinzip 8: Initiativen ergreifen, um ein größeres Verantwortungsbewusst sein für die 
Umwelt zu erzeugen, und 
Prinzip 9: die Entwicklung und Verbreitung umweltfreundlicher Technologien fördern.

KORRUPTIONSBEKÄMPFUNG
Prinzip 10: Unternehmen sollen gegen alle Arten von Korruption eintreten, einschließ-
lich Erpressung und Bestechung.



PROTECT WHAT 
YOU CARE FOR.

ROFA UNTERSTÜTZT DIE IDEE DES  
INTERNATIONAL ANERKANNTEN 
DREI-SÄULEN-MODELLS EINER  
NACHHALTIGEN ENTWICKLUNG.
DAS BEDEUTET: 

Die drei Themen  

•	 Ökonomie
•	 Ökologie
•	 Soziales Miteinander

werden gleichrangig behandelt.

Denn wir sind überzeugt, dass diese drei Aspekte nur gemeinsam zum 
Erfolg führen.
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VERANTWORTUNGSVOLL UND 
NACHHALTIG ZU WIRTSCHAF-
TEN, BEDEUTET FÜR UNS ALS 
TRADITIONSREICHES, INHABER-
GEFÜHRTES FAMILIENUNTER-
NEHMEN: 

Wir setzen nicht auf kurzfristige Gewinne, sondern auf langfristi-
gen und wirtschaftlichen Erfolg, der die Interessen der Gesellschaft 
nicht beeinträchtigt.

Der Aufbau beständiger Geschäftsbeziehungen sowie ein partner-
schaftliches Miteinander,  Zuverlässigkeit und Vertrauen gelten für 
ROFA als essentiell für nachhaltiges Wachstum.

ÖKONOMISCHE 
VERANTWORTUNG



MEHRFACHNUTZUNG VON BRUNNENWASSER
Druckluft für unsere moderne Luftdüsenweberei wird durch Schraubenkom-
pressoren erzeugt deren autarkes Kühlwassersystem mittels Wärmetauscher 
das geförderte Brunnenwasser erwärmt. Diese Energie speist unsere Heizungs-
anlage. Das warme Wasser wird für Wasch- und Färbeprozesse genutzt. Weiter 
kann es als Speisewasser für unseren neuen Dampfkessel dienen. Dieser ist mit 
einem Economiser und einem Rauchgaskondensator zur Erwärmung des Pro-
duktionswassers oder wahlweise zur Hallenbeheizung ausgestattet. Durch diese 
Maßnahmen können wir eine Energiedifferenz von 230°C (Rauchgastemperatur) 
auf etwa 40°C (Abluft) effizient nutzen. Wir verfolgen den Ansatz eines geschlos-
senen Kreislaufs, um den Wasserverbrauch bestmöglich zu reduzieren.

SPANNRAHMENTROCKNER
Der direkt beheizte Spannrahmen hat eine 150 mm starke Isolierung. Bei Fixier- 
und Trocknungsprozessen wird ein Wärmeverlust somit bestmöglich verhin-
dert. Ein Luft-Luft-Wärmetauscher heizt frische Trockenluft energiesparend im 
Gegenstrom zur Abluft auf.

KONTINUIERLICHE WASCH- UND FÄRBESTRASSE
Die Wasch- und Färbestraße arbeitet bei allen Prozessen nach dem absoluten 
Gegenstromprinzip – das spart Gas und Wasser.

SANFOR-KRUMPFANLAGE
An der Sanforanlage wird das Kühlwasser der Gummituchkühlung aufgefangen 
und in das Leitungsnetz zurückgeführt – dies senkt unseren Wasserverbrauch.

MERCERISIERANLAGE
Unsere neue Mercerisiermaschine verfügt über einen Abwasserwärmetauscher. 
Außerdem erfolgt eine Rückgewinnung und Mehrfachnutzung der eingesetzten 
Natronlauge.

FREQUENZGESTEUERTE MOTOREN
Frequenzumrichter u. a. in der Wäscherpumpe der Klimaanlage unserer Webe-
rei, in Dachlüftern der Produktionshallen sowie in Abluftventilatoren in der Fär-
berei sorgen ganzjährig für optimale Temperatur und Luftfeuchte, bei  gleichzei-
tiger Energieeinsparung. Weitere Installationen in der Umwälzpumpe unserer 
Heizungsanlage oder den Drucksensoren der Wasserpumpen senken den Ener-
gieverbrauch merklich.

ÖKOLOGISCHE 
VERANTWORTUNG

TEXTILPRODUKTION IST 
RESSOURCENINTENSIV. 

ROFA setzt Rohstoffe und Zutaten bewusst ein und verarbeitet diese ökologisch so sauber 
wie möglich. Wir investieren kontinuierlich in den eigenen Maschinenpark, um mit Hilfe von 
modernen und leistungsfähigen Textilmaschinen, die Emissionen zu reduzieren und damit 
die Umweltbelastung zu verringern.



VERHALTENSKODEX / CODE OF CONDUCT 

Die Firma Rofa Bekleidungswerk GmbH & Co. KG bekennt sich zu ihrer gesellschaftlichen 
Verantwortung. Wir sind der festen Überzeugung, dass der Glaube an soziales Engagement, 
der Gedanke an unsere Umwelt, sowie ein faires Miteinander als tragende Säulen unserer 
Gesellschaft zu verstehen sind. Unser Ziel ist es, die ökonomische, die ökologische und die 
soziale Verantwortung nachhaltig miteinander in Einklang zu bringen. Wir engagieren 
uns für eine umwelt- und sozialverträgliche Produktion.

Unser Code of Conduct basiert auf anerkannten Prinzipien zum Schutze der Menschen- 
und Arbeitsrechte nach der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der Vereinten 
Nationen, den ILO-Kernarbeitsnormen, den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Men-
schenrechte, sowie den OECD-Leitsätzen für multinationale Unternehmen. Teilweise wer-
den diese Anforderungen noch übertroffen. 

Der Schutz von Natur und Umwelt ist ein integraler und wichtiger Bestandteil unserer Ge-
schäftspraxis. Gemeinschaftlich sind wir gehalten, kontinuierlich an der Vermeidung und 
Verminderung von Umweltbelastungen zu arbeiten, sowie Prozesse zu optimieren. 

Unsere Zulieferer und Dienstleister müssen nicht nur die hohen Qualitätsanforderungen 
erfüllen, sondern ebenfalls unserem Verständnis von Nachhaltigkeit und Compliance ent-
sprechen. Dabei unterstützen und motivieren wir, diese nicht nur zu erreichen, sondern zu 
übertreffen. 

•	 SOZIALKRITERIEN UND ARBEITSBEDINGUNGEN  
NACH UN- UND ILO-RICHTLINIEN

•	 SOZIALSTANDARDS NACH SA 8000

•	 MANAGEMENTSYSTEM „SOZIALE VERANTWORTUNG“

•	 VERANTWORTUNG FÜR MITARBEITER/INNEN UND  
ARBEITSBEDINGUNGEN

•	 ZUSTÄNDIGE MITARBEITER/INNEN FÜR SCHULUNGEN,  
ARBEITSBEDINGUNGEN UND SOZIALES

SOZIALE 
VERANTWORTUNG



REGIONALITÄT
„Wir sind dabei.“ Kennzeichnung der Niedersachsen Allianz 
für Nachhaltigkeit

ROFA hat die Kennzeichnung „Wir sind dabei.“ der Niedersachsen Allianz für Nachhal-
tigkeit erhalten. Die Kennzeichnung würdigt besonderes Engagement in der betriebli-
chen Nachhaltigkeit. Dabei übernehmen die Unternehmen mit der Auszeichnung eine 
Vorbildfunktion hinsichtlich ökologischer, sozialer und ökonomischer Maßnahmen. Die 
zunehmende Bedeutung nachhaltiger Betriebsführung ist ein wichtiger Aspekt für die 
Zukunft und den Qualitätsanspruch für die Betriebe vor Ort.

Als Maßnahmen wurden bei der Kennzeichnung folgende Punkte anerkannt: 

Ökologische Nachhaltigkeit: 	 Energieaudit nach DIN EN 16247-1 und  
	 Impulsberatung für KMU – Solar 

Soziale Nachhaltigkeit: 	 Zertifizierung nach Step by Oeko-Tex

Ökonomische Nachhaltigkeit: 	 Qualitätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001



ROFA IST GRÜNDUNGSMITGLIED.

Die DASA ist Deutschlands größte Arbeitswelt Ausstellung und präsentiert auf 13.000 
m² Arbeitswelten von gestern, heute und morgen. Sie ist eine ständige bildungsaktive 
Einrichtung der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin und versteht 
sich als kreativer Lernort für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit mit Freizeit-
wert. Jährlich besuchen mehr als 200.000 Menschen die DASA. Die DASA ist ein Ort 
zum Entdecken, Nachdenken und Nachfragen.

MITGLIEDSCHAFTEN

VERPACKUNGEN UND KATALOGE

Alle Verpackungen von ROFA werden aus recyclebarem Karton hergestellt und für fast 
alle gedruckten Kommunikationsunterlagen verwenden wir CO2-neutral hergestellte 
oder FSC- zertifizierte Materialien, um somit eine umweltgerechte, sozial vorteilhafte 
und ökonomisch tragbare Forstwirtschaft zu unterstützen, und das weltweit.  Auf Kun-
denwunsch verwendete Poly-Beutel sind zu 100 % recyclebar.

RESTSTOFFE UND MÜLLTRENNUNG
Wir verfolgen einen effizienten und sparsamen Umgang mit Ressourcen, vermeiden Ab-
fall und betreiben ein verantwortungsvolles Abfallmanagement. Alle Reststoffe und tex-
tilen Abfälle werden gesammelt und recycelt. Auch Papier, Folien, Pappe usw. sammeln 
wir getrennt und führen sie der Wiederverwertung zu.

Neben dem Engagement in den lokalen Wirtschaftsvereinigungen „Verein Wirtschaftsstand-
ort Schüttorf e. V.“ (WiSeV) und „Wirtschaftsvereinigung der Grafschaft Bentheim e. V.“ sind 
wir in folgenden Verbänden aktiv:

Arbeitswelt Austellung



ROFA Bekleidungswerk GmbH & Co. KG

Berufs- und Schutzkleidung, Weberei, Färberei, Ausrüstung 
Konfektion, Computerstickerei, Patchservice 

Fabrikstraße 23, 48465 Schüttorf

Tel.: +49 (0) 5923.898-0, Fax: +49 (0) 5923.898-800  
info@rofa.de, www.rofa.de


